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SCHULDBRIEF, AUSGESTELLT VON FÜRSPRECH JOHANN JAKOB KÜNG1 FÜR
HANS UND BALTHASAR STÜBI , ALLE AUS [DER STADTZUGERISCHEN
VOGTEI] OBERRÜTI2

"Jch Johan Jakob Küng fürsprech in dem Zwing [ Ober - ] Rüdti Undt Ambt
Meyenberg wohnhaft thuon Kundt Und bekhene öffentlich hiemit disser
Copey dass ich dem . . . Hanss Und Baltzer stübi , Auss ob besagtem
Zwing Rüdti Und Ambt Meyenberg bin aufrecht Ehrlich Und Redlich
schuldig worden benambtlichen . . . [1200 ] guldj bahres gelt der Statt
Zug Währung
Die Selbigen verspriche für mich Meine erben Und noch Komenten ob
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gedachten hanss und baltzer Stübi Jhren Erben oder sunsten einem Je-

den anderen mit Recht inhaberen disers brieffs widerum fründtlich, 

Und güötigklich Zuo erlegen Und Zuo bezallen von heütt datto diss 

brieffs über ein Jahr mit Sambt dan Und im fahl lenger gestündet 

Wird Und lossung nit beschicht Jährlichen Und Eines Jeden Jahrs al-

lein Und besonders allwegen auff Martini dess heilligen bischoffs 

tag [=11. November], acht tag vor oder darnach ohngefährlichen Von 

Jedem hundert fünff guldj Zuo Versprochnen Zinss wofehren Er Neüw 

Zallt wirdt Ehenter Zwey zuosamen fallen Sonsten Sechs gulden Zuo 

sicheren Und gewüssen handen, Und gewalt andtwordten Und währen ohne 

Jntrag Und widerredt. Dessen Nun Zuo guodter Sicherheit habe Zuo Un-

derpfandt Auff Recht ehrlich Und Redlich eingesetz[t] unnd hafft ge-

macht, Mein hauss Und heimbwessen, auch hernach beschribene güötte-

ren. Alls, Matten Weyden und Acher Sambt einer gantzen Rütte gemeint 

gerechtigkeit. Stosst hauss Und haussmathen An Mein Under huss Und 

forder hussmathen so alles Ann ein Anderen stost und ligt. Die ober 

weidt stost Unden An mein hussmaten Und An Hans bochslers weid und 

hinten an mein Klein matli genambt3 und oben an dess Joseph filli-

gers [=Villiger] Klein mathen 

Mer ingesetz[t] mein hünenberger schachen [wohl der gegen Hünenberg 

hin gelegene Schachen in der Gemeinde Oberrüti gemeint] er stost Us-

sen Ann das grien oben An des Pauli Wyssen [=Wyss] grabacher Und Am 

halmenschachen, ergibt Jerlich Sechs Küö Sümerig. 

Aber ingesetz[t] ein Jucharten furt acher stost an Marti filliger 

[=Villiger] beügen acher Und an Jgell Acher und an dess Josseph fil-

ligers furth acher. 

Jtem ingesetz[t] der falkhenacher, stosst an der Rütteren Allment 

Schoren genambt Und an des leontzi bochslers Weidt 

Stehendt Vor hero daruff Järlich Zinss Ann Kernen der Pfar Kirchen 

Zuo [Ober-]Rüthi [wo die Stadt Zug die Kollatur innehatte] Und dem 

godtshuss frauwenthall [=Frauenthal] ... [4½] fiertel 

Sonsten ohne den gewonlichen Zehenten Kirchen Und Vogt Rechten ledig 

Und Eigen 

Auff Mein dess schuldners sümiges abstatten hin kan Und mag ein Je-

der mit Recht Jnnhaber disers briefs for Und obgemelte Underpfand 

Zuo Rüdti Vor gricht mit Recht anlangen bekhümeren Und Umtriben Ver-

setzen Verganthen oder Zuo Selbst eignen handen Ziehen Untz und so 

lang ein Solcher Umb Sein Ansprach dess haubtguots Verfallne Zinss 

Rechtmessig hierauff erloffne Kösten follkomen aussgewyssen befridi-

get vernüögt und bezalt Sein werden 

Alles getreülich nach der Statt Zug Und dess Zwings Rüdti alten ge-

wonheiten brauch und Rechten 

So lang lossung nit beschicht disser brieff in Krefften bestehn Und 

verbliben Soll ... 

 



Über das ist es heiter Abgereth Und anbedingt das wan disser for-
geschribne gült solt noch Zwey Verflossnen Jahren Abgelöst müsti
Sein so Soli der inzieher disser gült schuldig Sein dem gemelten
[Johann ] Jakob Küng den fälig schrib Und Sigell tax Zuo geben
Zügen dessen wahr der Ehrsam Und bescheidne Am[m] a [ nn ] beter Meyer
[ =Meier ] Und wolffgang Meyer [ =Meier ] dess grichts beid Zuo Rüdti So
beschechen ist den 23 tag Christmonath dess 1720 iars
Disser brieff ist von Anfang Angangen Uff Martini des 1693 iars
Jetz aber widerum Auff Zwey Jahr Angestelt in dem Jahr 1720 den 23
tag Christmonath

[gez . ] Wolffgang Meyer"

"Nota SoZZe. in a . ° 1693 . ein annotation gomachot , undt ange .zei .gct wetide.n " .

"Copet um 1200 gl ."

1 ) Der in Zurlaubiana AH 89/103 vorkommende Fürsprech Jakob Küng , von Ober-
rüti , sollte aufgrund des hier vorliegenden Dokuments richtig Johann Ja¬
kob Küng heissen . Das Gleiche dürfte auch beim in AH 102/125 genannten
Ausgeschossenen von Oberrüti , Jakob Küng , der Fall sein.

2 ) Auch von allen nachgenannten Personen ist anzunehmen , sie stammten von
Oberrüti.

3 ) Ganz allgemein ist anzunehmen , dass auch alle nachfolgend genannten
Flurnamen im Gemeindebann von Oberrüti anzusiedeln sind.

Glosse vermutlich vom Stadtschreiber von Zug , Heinrich Damian Leonz
Zurlauben . Dorsualnotiz von Wolfgang Meier - AH 145 , 64 - 65
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